
Fehlerquote zu hoch  
 

Handball-BOL: Eggenfelden unterliegt in Burghausen mit 25:27 

 

Schlichtweg zu viele Fehler im eigenen Spiel kosteten den Bezirksoberliga-Handballer des 

TV Eggenfelden beim Derby in Burghausen einen möglichen Punktgewinn. Am Ende 

mussten sich die Rottaler mit 25:27 geschlagen geben.  

Von Beginn an war der Burghauser Heimsieben anzumerken, dass sie nach vier 

Auswärtspartien in Folge gewillt war, den eigenen Zuschauern etwas bieten zu können. Nach 

dem 2:2-Ausgleich durch Julian Rettenbeck erzielten Dennis Rieger und Nedzad Bekric vier 

Treffer in Folge zum 6:2 für die Hausherren. Dem TVE unterliefen von Beginn an durch 

technische Fehler und misslungene Pässe zu viele einfache Ballverluste. Über Christoph 

Naglmeier, Julian Rettenbeck und Johannes Fuchs verkürzten die Gäste auf einen drei-Tore-

Rückstand, mit einem 11:14 ging es in die Kabinen. 

Zu Beginn der zweiten Spielhälfte setzte sich Wacker Burghausen weiter ab. Spätestens als 

Nedzad Bekric (7), an diesem Tage bester Schütze der Salzachstädter, auf 19:13 in der 42. 

Spielminute erhöhte, war auch den letzten mitgereisten Zuschauern klar, dass es einen 

gewaltigen Spielumschwung zu Gunsten der Rottaler benötigte, um doch noch etwas 

Zählbares mitzunehmen. Zwar verkürzte das Linkshänder-Duo Christoph Naglmeier und 

Julian Rettenbeck trotz Unterzahl auf 16:19, aber Dennis Rieger erhöhte erneut auf 20:16 für 

die Hausherren. Mit einem Doppelpack ließ Johannes Fuchs den Vorsprung der Burghauser 

wieder auf zwei Tore schmelzen. Aber Wacker antwortete umgehend: Tobias Bieringer, 

Philipp Rieger und Alexander Koller stellten das Ergebnis zwölf Minuten vor Ende auf 23:18 

für die aus einem vollen 14-Mann-Kader schöpfenden Gastgeber. Spätestens beim Treffer von 

Philipp Rieger zum 27:22 exakt 180 Sekunden vor der Schlussirene war das Derby 

entschieden, danach konnten Christoph Naglmeier, Jonas Longo und Julian Rettenbeck 

lediglich noch Ergebniskosmetik betreiben.  

„Das war wahrscheinlich das schlechteste Spiel von uns in dieser Saison, am Ende konnten 

wir das Ergebnis noch etwas entschärfen. Die vielen leichten Fehler haben sich wie ein roter 

Faden durch unser Spiel gezogen, so kannst du hier nicht gewinnen“, kritisierte TVE-Trainer 

Florian Göritz nach der Partie. Mit sieben Punkten aus neun Spielen ist Eggenfelden nun im 

unteren Tabellenmittelfeld zu finden. Nach zwei spielfreien Wochenenden sind die Rottaler 

am 16.12. bei Aufsteiger Moosburg zu Gast. 

Für den TVE spielten: 

Tor: Xaver Kämpf. – Feld: Philipp Sendlinger, Christoph Hartl, Julian Rettenbeck (6), Franz 

Niederreiter, Christoph Naglmeier (8/1), Stefan Maier (1), Moritz Kudella, Jonas Longo (2/1), 

Johannes Fuchs (7), Stephan Wohlmannstetter (1).  

Weitere Ergebnisse: Burghausen II – Eggenfelden II 19:43, Rottenburg – B-Jugend 33:18.  


